
 
Wir sind eine der jüngsten Universitäten Deutschlands und denken in Möglichkeiten statt in Grenzen. Mitten 
in der Ruhrmetropole entwickeln wir an 11 Fakultäten Ideen mit Zukunft. Wir sind stark in Forschung und 
Lehre, leben Vielfalt, fördern Potenziale und engagieren uns für eine Bildungsgerechtigkeit, die diesen 
Namen verdient. 

 

Die Universität Duisburg-Essen sucht am Campus Duisburg in der Fakultät für 
Gesellschaftswissenschaften, am Institut für Politikwissenschaften insgesamt  

8 wissenschaftliche Hilfskräfte  
Bachelor-Absolventen/-innen 

 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
Der Jean-Monnet-Lehrstuhl für Europäische Integration und Europapolitik führt das von der 
Mercator-Stiftung finanzierte Projekt „#mehrBeteiligung bei der Europawahl 2019“ durch. 
Das Projekt hat das Ziel in bestimmten Duisburger Stadtteilen wahlaktivierende 
Maßnahmen einzusetzen und experimentell deren Wirkung auf die Wahlbeteiligung zu 
evaluieren. Darüber hinaus wird durch eine angeschlossene Befragung auf eine 
Typisierung von Nichtwähler*innen hingearbeitet. Ein Teil des Experiments besteht nach 
vorheriger Schulung aus Haustürbesuchen (in Zweierteams) und direktem Kontakt mit den 
Bürger*innen des Stadtteils. 
Der Lehrstuhl übernimmt dabei vollständig die Durchführung des Projekts inkl. 
anschließender öffentlichwirksamer Transferaktivitäten. Für die Unterstützung vor allem im 
Bereich der Haustürbesuche werden wissenschaftliche Hilfskräfte gesucht. 
Die Aufgaben umfassen: 

 Unterstützung bei der Vor- und Nachbereitung der Feldphase 

 Hausbesuche und kurze Gespräche mit den Duisburger Bürger*innen über die 
Europawahl 2019 

 Face-to-Face Interviews mithilfe eines standardisierten Befragungsinstruments 

 Unterstützung des Teams bei der Fertigstellung von Projektberichten und bei der 
öffentlichkeitswirksamen Kommunikation 

 
Ihr Profil:  

 Abgeschlossenes Bachelor-Studium und Immatrikulation an einer deutschen 
Hochschule, wünschenswert im Fach Politikwissenschaft oder Soziologie. 

 ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit und die Fähigkeit selbstbewusst auf Menschen 
zuzugehen 

 Gute Kenntnisse im Bereich der Europapolitik und Europäischen Integration 

 Interesse an der Europawahl 2019 

 Selbstständige, strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise 

 Teamplayer 

 Belastbarkeit und Flexibilität 

 Gute Kenntnisse im Bereich der quantitativ empirischen Methoden insb. 
Fragebogenkonstruktion und Interviewdurchführung sind von Vorteil 

 Kenntnisse der arabischen, türkischen oder russischen Sprache sind von Vorteil 
 
 
Besetzungszeitpunkt: schnellstmöglich 
 
Vertragsdauer: 4-6 Monate 
 
Arbeitszeit: durchschnittlich 12 Stunden pro Woche (variabel) 
 
Bewerbungsfrist: 03.01.2019 



 

Die Universität Duisburg- Essen verfolgt das Ziel, die Vielfalt ihrer Mitglieder zu fördern  
(s. http://www.uni-due.de/diversity)  
 
Sie strebt die Erhöhung des Anteils der Frauen am wissenschaftlichen Personal an und 
fordert deshalb einschlägig qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. 
Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei gleicher Qualifikation 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter und Gleichgestellter i. S. des § 2 Abs. 3 SGB 
IX sind erwünscht. 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte unter Angabe der Kennziffer 
903-18 an Herrn Prof. Kaeding, Ad personam Jean Monnet Professor ,Universität Duisburg- 
Essen,  Fakultät für Gesellschaftswissenschaft, Institut für Politikwissenschaft, 47057 
Duisburg , Telefon 0203 379 2022, E-Mail julia.nachtigall@uni-due.de 
 
 
www.uni-due.de 
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